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(54) Anschlussteil einer Atemschutzmaske

(57) Die Erfindung betrifft ein Anschlußteil einer
Atemschutzmaske z.B. für Filter, Sprechmembran, Au-
satemventil, das direkt in die Sichtscheibe eingesetzt
wird und eine leichte Montage und Demontage gewähr-
leistet.

Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe zu-
grunde, ein Anschlußteil einer Atemschutzmaske z.B.
für Filter, Sprechmembran, Ausatemventil zu schaffen,
das direkt in die Sichtscheibe eingesetzt wird und eine
sichere Halterung sowie eine leichte Montage und De-
montage gewährleistet.

Erfindungsgemäß wurde die Aufgabe dadurch ge-

löst, daß ein Anschlußteil einer Atemschutzmaske ent-
wickelt wurde, das direkt in der Sichtscheibe angeord-
net wird, wobei ein klammerförmiges Verschlußelement
(1) auf dem Scheibenrand der Sichtscheibe einer Atem-
schutzmaske aufliegend so angeordnet ist, daß die
Klemmelemente (3) des Verschlußelementes (1) in die
Aufnahmeelemente (4) des Anschlußstückes (2) ein-
greifen, am Anschlußstück (2) Halteelemente (5) und
(8) als Gegenhalterung für das Verschlußelement (1)
angeordnet sind und ein Befestigungselement (11) auf
dem Scheibenrand der Sichtscheibe aufliegend ange-
ordnet ist.



EP 1 110 582 A1

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Anschlußteil einer
Atemschutzmaske z.B. für Filter, Sprechmembran, Au-
satemventil, das direkt in die Sichtscheibe eingesetzt
wird und eine leichte Montage und Demontage gewähr-
leistet.
[0002] Der Stand der Technik bietet eine Vielzahl von
Lösungen bei denen das Anschlußteil z.B. für Filter,
Sprechmembran usw. im Maskenkörper angeordnet ist.
Diese Lösungen haben u.a. den Nachteil, daß die An-
ordnung des Anschlußstückes zu lasten der Größe der
Sichtscheibe geht und damit das Sichtfeld des Masken-
trägers eingeschränkt wird.
[0003] Aus der DE-PS 23 04 866 ist lediglich die
Durchführung von Drehachsen für Innenscheibenwi-
scher durch eine in der Sichtscheibe angeordnete Buch-
se bekannt, die mit der erfindungsgemäßen Lösung
nicht vergleichbar ist.
[0004] Eine Lösung zur Anordnung eines
Anschlußteiles einer Atemschutzmaske direkt in der
Sichtscheibe ist von einer Atemschutzmaske im Markt
bekannt. Dabei greift ein Clip zum Halten des Anschluß-
stückes in Aussparungen im Sichtscheibenrand ein.
Nachteilig an dieser Lösung sind höhere Fertigungsko-
sten für die Sichtscheibe, eine kompliziertere Handhab-
barkeit und die Sicherung der Halterung des Anschluß-
teiles in nur zwei Kraftaufnahmepunkten.
[0005] Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe
zugrunde, ein Anschlußteil einer Atemschutzmaske z.
B. für Filter, Sprechmembran, Ausatemventil zu schaf-
fen, das direkt in die Sichtscheibe eingesetzt wird und
eine sichere Halterung sowie eine leichte Montage und
Demontage gewährleistet.
[0006] Erfindungsgemäß wurde die Aufgabe dadurch
gelöst, daß ein Anschlußteil einer Atemschutzmaske
entwickelt wurde, daß direkt in der Sichtscheibe ange-
ordnet ist, wobei ein klammerförmiges Verschlußele-
ment auf dem Scheibenrand der Sichtscheibe einer
Atemschutzmaske aufliegend so angeordnet ist, daß
die Klemmelemente des Verschlußelementes in die
Aufnahmeelemente des Anschlußstückes federnd ein-
greifen, am Anschlußstück Halteelemente als Gegen-
halterung für das Verschlußelement angeordnet sind
und ein Befestigungselement auf dem Scheibenrand
der Sichtscheibe aufliegend angeordnet ist.
Mit der erfindungsgemäßen Lösung ist eine leichte
Montage und Demontage des Anschlußteiles möglich
und es wird eine hohe Sicherheit für den Maskenträger
im Einsatz gewährleistet, da die Kraftaufnahme für die
Anschlußteile, z.B. einem Filteranschluß in mindestens
drei Punkten erfolgt.
Das erfindungsgemäße Anschlußteil einer Atemschutz-
maske ist durch die Ausführung des Verschlußelemen-
tes eine besonders platzsparende Lösung mit leichten,
handhabungsfreundlichen, kurzen Montagewegen und
direktem, kurzem Kraftfluß.
Kostenaufwendige Durchbrüche in der Sichtscheibe

oder im Sichtscheibenrand werden bewußt vermieden.
[0007] Die Erfindung wird anhand eines in den Zeich-
nungen dargestellten Ausführungsbeispiels näher er-
läutert.

Abbildung 1 Verschlußelement 1 und Anschlußstück
2

Abbildung 2 Sichtscheibe

[0008] Bei der Montage des erfindungsgemäßen An-
schlußteils wird das Anschlußstück 2 von innen so
durch eine Sichtscheibenöffnung gesteckt, daß das Be-
festigungselement 11 in eine Nut 12 des Scheibenran-
des angeordnet wird und die Auflagefläche 15 am
Scheibenrand 16 anliegt. Anschließend wird das Ver-
schlußelement 1 von außerhalb der Sichtscheibe so
aufgesetzt, daß es den Anschlußzylinder 9 umfaßt und
die Freimachungen 7 im Gegenwirken mit den Halte-
elementen 5 wie eine Führung wirken, bis das Ver-
schlußelement 1 am Scheibenrand 16 anliegt. Die er-
findungsgemäße Ausführung des Verschlußelementes
1, der Abstand der Klemmelemente 3 ist kleiner als der
Durchmesser des Anschlußzylinders 9, bewirkt, daß bei
der Montage ein Vorfixieren erreicht wird, d.h. ein Weg-
rutschen des Verschlußelementes 1 nicht möglich ist,
allenfalls die gewollte Entnahme in entgegengesetzter
Richtung des Aufsetzens. Durch einen leichten Druck
auf das Verschlußelement 1 in Richtung der Aufnahme-
elemente 4 des Anschlußstückes 2 greifen die Klem-
melemente 3 des Verschlußelementes 1 in die Aufnah-
meelemente 4 des Anschlußstückes 2 ein. Dabei gleitet
das Verschlußelement 1 unter die Halteelemente 5 und
8 die als Gegenhaltung wirken. Dieser Prozeß wird
durch Anlaufschrägen 6 und 17 am Verschlußelement
und durch zusätzliche Anlaufschrägen an den Halte-
elementen 5 erleichtert.
Zur leichten Demontage des Anschlußteils nach einem
Einsatz, z.B. zum Reinigen der Sichtscheibe und des
Anschlußteils sind am Verschlußelement 1 die Griffele-
mente 13 angeordnet. Durch einen leichten Druck auf
die Griffelemente nach außen können die Klemmele-
mente 3 aus den Aufnahmeelementen 4 gelöst und das
Verschlußelement 1 entgegen der Eingriffsrichtung ver-
schoben werden bis die Freimachungen 7 und die Hal-
teelemente 5 übereinander angeordnet sind. Die Ent-
nahme ist dann leicht in entgegengesetzter Aufsetzrich-
tung möglich.
[0009] Zur Abdichtung des Verschlußteils gegen die
Sichtscheibe wird in die Nut 14 des Anschlußstückes 2
vor dem vorher beschriebenen Einsetzen in die Sicht-
scheibe ein Dichtring eingelegt, der nach der Montage
gegen den Scheibenrand wirkt und eine sichere Abdich-
tung gegenüber der Umgebungsatmosphäre gewährlei-
stet.
Durch die erfindungsgemäße Ausführung von Ver-
schlußelement 1 und Anschlußstück 2 im Zusammen-
wirken mit der Sichtscheibe wird eine Kraftaufnahme
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des Anschlußteiles in sechs Punkten erreicht, Halte-
elemente 5 und 8, Aufnahmeelemente 4 und Befesti-
gungselement 11.
Die Befestigungselemente 10 und 11 dienen darüber
hinaus zur Halterung einer Schutzkappe.
[0010] In einer weiteren Ausführungsform in der eine
Kraftaufnahme in drei Punkten erreicht wird könnten die
Halteelement 5, damit auch die Aussparungen 7, sowie
das Befestigungselement 11 entfallen. Bei verringerten
Herstellkosten steht in diesem Fall ebenfalls eine funk-
tionsfähige Variante zur Verfügung.

Aufstellung der Bezugszeichen

[0011]

1 Verschlußelement
2 Anschlußstück
3 Klemmelement
4 Aufnahmeelement
5 Halteelement
6 Anlaufschräge
7 Freimachung
8 Halteelement
9 Anschlußzylinder
10 Befestigungselement
11 Befestigungselement
12 Nut
13 Griffelement
14 Nut
15 Auflagefläche
16 Scheibenrand
17 Anlaufschräge

Patentansprüche

1. Anschlußteil einer Atemschutzmaske direkt in der
Sichtscheibe angeordnet, dadurch gekennzeich-
net, daß ein klammerförmiges Verschlußelement
(1) auf dem Scheibenrand der Sichtscheibe einer
Atemschutzmaske aufliegend so angeordnet ist,
daß die Klemmelemente (3) des Verschlußelemen-
tes (1) in die Aufnahmeelemente (4) des
Anschlußstückes (2) eingreifen, am Anschlußstück
(2) Halteelemente (5) und (8) als Gegenhalterung
für das Verschlußelement (1) angeordnet sind und
ein Befestigungselement (11) auf dem Scheiben-
rand der Sichtscheibe aufliegend angeordnet ist.

2. Anschlußteil einer Atemschutzmaske nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, daß zur Erleich-
terung der Montage an dem Verschlußelement (1)
Anlaufschrägen (6) und Freimachungen (7) sowie
am Anschlußstück (2) die Halteelemente (5) und (8)
als Hinterschnittelemente angeordnet sind und der
Abstand zwischen den Klemmelementen (3) kleiner
als der Durchmesser eines Anschlußzylinders (9)

ist.

3. Anschlußteil einer Atemschutzmaske nach An-
spruch 1 und 2, dadurch gekennzeichnet, daß am
Verschlußelement (1) ein Befestigungselement
(10) und am Anschlußstück (2) das Befestigungs-
element (11) zur Halterung einer Schutzkappe an-
geordnet sind.

4. Anschlußteil einer Atemschutzmaske nach An-
spruch 1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, daß am
Verschlußelement (1) Griffelemente (13) zur Er-
leichterung der Demontage angeordnet sind.
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